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Amtlicher Teil.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 10 . Oktober d . I . gnädigst bewogen ge¬
funden . dem Königlich Preußischen Bäumt M . Friede¬
berg in Berlin das Ritterkreuz I . Klasse HöchstJhres
Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
unterm 29 . Oktober d . I . gnädigst geruht , zum Handels¬
richter -Stellvertreter für die Kammern für Handelssachen
beim Landgericht Mannheim auf die Zeit bis 31 . Dezem¬
ber 1908 den Kaufmann Emil Reinhardt in Mann¬
heim zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog oaben
unter dem 23 . Oktober d . I . gnädigst geruht , dem Post¬
direktor Hermann Mäher in Donaueschingen die Vor¬
steherstelle des Postamts in Konstanz mit Wirkung vom
1 . Dezember d. I . ab zu übertragen .

Nicht -Nmtlicher Trü.

Landtagsschluß
----- Stuttgart, 6 . November .

Der Landtag hat kurz vor Ablauf der Wahlperiode sein
Ende gefunden durch - die Auflösung , die für eine frühzeiti¬
gere Vornahme der Neuwahlen Raum schafft . Gemein¬
sam versammelt zur Wahl des ständischen Ausschusses ,
der das Bindeglied bildet zwischen dem sterbenden und
dem neu ins Leben tretenden Landtag , nahmen die
Kammern das Auflösungsdekret und den Abschiedsgruß
der Krone entgegen. Ministerpräsident Dr . von Breitling ,
der hiermit wohl den letzten feierlichen Akt in seiner
Amtsführung vollzog , entbot den Herren den warmen
Dank des Königs für ihre hingebende und erfolgreiche Ar¬
beit . „Mit Genugtuung " — heißt es in dieser Ansprache
— „ darf der scheidende Landtag auf die Erledigung ge¬
setzgeberischer Arbeiten von ungewöhnlich großer Zahl und
Tragweite zurückblicken. Drei gewichtige Reformwerke
auf dem Gebiete des Steuerwesens , der Gemeindeverwal¬
tung und der Landesverfassung , in früheren Landtags -
Perioden zum Teil wiederholt vergeblich in Angriff ge¬
nommen, sind zur Verabschiedung gelangt . In wesent¬
lich veränderter Zusammensetzung wird binnen kurzem
ein anderer Landtag in diesem Haufe einziehen und damit
ein neuer bedeutsamer Abschnitt in dem Derfassungsl -eben
unseres Landes sich eröffnen . Welche Wirkungen die neu
geschaffenen Formen zeitigen, wie sie sich bewähren werden,
liegt im Schoße der Zukunft . Die Regierung gibt sich in¬
dessen der zuversichtlichen Hoffnung hin , daß die neue
Ordnung bei allseitig gutem Willen , bei verständnis¬
vollem, besonnenem, von der Rücksicht auf das Ganze be¬
herrschtem Zusammenwirken aller Beteiligten eine sichere
und feste Grundlage für die weitere gedeihliche Entwick¬
lung der idealen und materiellen Güter und der allseitigen
Wohlfahrt unseres Volkes bilden wird , und daß unter dem
Eindruck dieser Entwicklung auch diejenigen die Hand zur
Versöhnung reichen werden , welche der neuen Ordnung
bis jetzt noch ablehnend oder zweifelnd geg-enüberstehen.

"

Auf denselben Ton waren die Abschiedsreden gestimmt,
welche in der Zweiten Kammer mit anregender Beredt -
samkeit Präsident von Payer , in der Kammer der Stan¬
desherren mit kargeren Worten Präsident Graf von Rech¬
berg und Rothenlöwen am Schlüsse der letzten Sitzungen
gehalten hatten . Es wurde hingewiesen auf den bedeut¬
samen Wendepunkt, der sich nunmehr vollziehe, auf die
tief eingreifenden Aenderungen , wie sie seit der Verfas¬
sung von 1819 kein Württembergischer Landtag mehr zu
beschließen gehabt, auf den ehrenvollen Platz , den sich da¬
mit der Landtag 1900/1906 . der „Reformlandtag "

, .in
der württembergischen Geschichte gesichert . Ter demokra¬
tische Kammerpräsident verschwieg dabei nicht die „ großen
Opfer an Nachgiebigkeitund Verzicht" , die von allen Sei¬
ten „ in kleinen und oft auch in sehr großen Fragen " ge¬
bracht werden müssen . — Die Kammer der Standesher¬
ren bleibt mit ihrem bisherigen Bestand der Grundstock
der künftigen Ersten Kammer ; sie sieht die „erhebliche
Vermehrung "

, die ihr nunmehr zuteil wird , in erster Linie
als eine Verstärkung ihrer Arbeitskräfte an , und so ist es
natürlich , wenn ihr Sprecher einen stolzen Blick in die
Vergangenheit warf : „Wir haben allezeit ohne Rücksicht

gegen oben oder unten unerschrocken unsere Ueberzeugung
vertreten .

" Tiefer wurde in der Zweiten Knnmer die
Aenderung empfunden , die sich jetzt vollzieht. Das Haus
verliert mit den ausscheidenden Privilegierten
einen Bestandteil, der zu seiner bisherigen Signatur
einen wesentlichen Charakterzug geliefert hatte . Schon
beim ständischen Abschiedsessen hatte denn auch Präsident
von Payer den Persönlichen Gefühlen der Kollegen gegen
die scheidenden Privilegierten herzlichen Ausdruck ge¬
geben . Er hatte gerühmt , wie stets Männer von her¬
vorragender geistiger Bedeutung und Vertreter großer
Namen auf den Privilegiertenbänken zum Vorteil des
Hauses und zum Wohl des Landes an der gemeinsamen
Arbeit teilgenommen haben. Er hatte insbesondere den
von den Privilegierten allezeit betätigten Mut der Ueber¬
zeugung . ihre Ruhe und Sachlichkeit anerkannt . Die
Wärme dieses Lobes, die der Objektivität des Präsidenten
alle Ehre machte , war bei seiner demokratischen Partei¬
stellung immerhin viel vermerkt worden , und so Hab er
jetzt bei seiner offiziellen Abschiedsrede in der Abgeord¬
netenkammer hervor , es sei kein Widerspruch, wenn auch
diejenigen, welche seit langem diese Veränderung für not¬
wendig erkannt und mit Eifer betrieben haben , nunmehr

. den Abschied als solchen empfinden ; das Land und die
Stände haben alle Veranlassung in der Stunde , da die
Privilegierten a-usscheiden , der wertvollen Dienste zu ge¬
denken , welche viele von ihnen in sehr hervorragendem
Maße auf den verschiedensten Gebieten lange Jahre hin¬
durch dem Haufe und dem Lande geleistet haben. Die
Wohltuende Stimmung und die Ehrungen , unter denen
sich auf diese Weise der Abschied der Privilegierten voll¬
zog , sind wesentlich beeinflußt von dem Zusammenwirken ,
das sich zuletzt bei der Verfassungsreform zwischen den
Privilegierten und den Mehrheitsparteien ergeben hatte
und das gerade auch die Führer der Volkspartei zu fast
freundschaftlichen Beziehungen gegenüber manchen .Privi¬
legierten geführt hat . Der ausgesprochenste Vertreter
dieser Intimität ist der frühere Präsident des Evangeli¬
schen Konsistoriums, Freiherr von Gemmingen ,

'
der als Senior der Ritterbank jetzt auch namens der Pri¬
vilegierten die Abschiedsworte zu sprechen hatte und in
beweglichen Worten aussprach, wie „schwer und schmerz - '
lich " diese Abschiedsstunde auf den Scheidenden liege . Zur
Seite stand bei diesen „ gegenseitigen Bekomplimentierun -
gen "

, wie das Zentrumsorgan sich ausdrückt, das Zen¬
trum , das mit den zwei Privilegierten der katholischen .
Kirche , wie bekannt, der Verfassungsreform bis zuletzt ,
opponiert hat und das in einem Zusammenstoß seines >
Führers Gröber mit dem Kammerpräsidenten Payer in s
einer Geschäftsordnungsfrage auch den Grund gefunden -
hat , dem oben erwähnten Abschiedsessen fern zu bleiben .

'
Nunmehr sind bereits die Neuwahlen für die Ober¬

amtsbezirke und Städte auf den 5 . Dezember ausge - -
schrieben , denen nach Monatsfrist die Landesproporzwah - ,
len folgen werden. Zwischenhinein werden sich auch die
Wahlen der Berufskörperschaften für die Erste Kammer
vollziehen . l

Arbeiterbewegung.
(Telegramme . ) !

* Berlin , 7 . Nov . Der Arbeitgeberverband für Binnen - !
schiffahrt nnd verwandte Gewerbe in Hamburg faßte §in einer gestern hier abgehaltenen Sitzung folgenden Beschluß: -
Es wird den Mitgliedern des Verbandes überlassen, mit ihrer !
Schiffsmannschaft an der Hand der Dresdner Vergleichsvor- !
schlüge das Arbeitsverhältnis neu zu regeln , wobei indessen §
der Standpunkt , Verhandlungen mit dem Hafenarbeiterver - >
band abzulehnen, nach wie vor festgehalten wird . Voraus - i
fetzung der Verhandlungen mit der Schiffsmannschaft ist die !
vorherige bedingungslose Wiederaufnahme der Arbeit . §

* Hamburg, 6 . Nov . Nach Mitteilungen , die bei den Ver - !
einigten Elb schiffahrtsgese llscha ften von den -
Stationen der Oberelbe hier eingegangen sind , beginnen die .
ausständigen Decksleute , sich dort wieder zum .
Diensteintritt zu melden . Auch hier hat sich eine kleine An - !
zahl von Heizern und Decksleuten bereit erklärt , die Arbeit !
wieder aufzunehmen. Der Verkehr von der Oberelebe hat sich j
weiter etwas gehoben . Die Bereinigten . Elbeschisfahrts - !
gesellschaften haben den Steuerleuten , die auf fremden Kähnen -
arbeiten , eine Entschädigung von 3 M . täglich bewilligt , da ^
ihnen dort die Möglichkeit des Essenkochens fehle.

* Solingen , 7 . Nov . Die hiesigen Scherenmacher sind in eine
Lohnbewegung eingetreten . Sie fordern höhere Lohn-
sätze , die bisher von 35 Fabriken anerkannt wurden . In einer
großen Zahl von Fabriken, die die Lohnerhöhung nicht bewil¬
ligen wollten, wurde die Arbeit niedergelegt .

Aus Frankreich ,
( Telegramme . )

* Paris , 6 . Nov . Deputiertenkammer. Ans Antrag des
Kriegsminister Pieqnart wird ein Antrag, der dahin geht, die
Mannschaften der Klasse 1903 die zwei Jahre abgedient haben,
zu entlassen, an die Armeekommission verwiesen . Die Kammer
nimmt dann die Debatte Wer die Interpellationen
betreffend das Trennungsgesetz wieder auf . Depu¬
tierter Groufseau macht der Kammer uud der Regierung den
Vorwurf , die Kirche berauben zu wollen und fügt hinzu , daß
die Katholiken dem Ausland nicht unterworfen seien-, denn der
Papst sei weder ein Ausländer , noch einer ausländischen Ober¬
hoheit unterworfen . In einer Erwiderung , spricht Justizmini¬
ster Briand vom Papste als von einer ausländischen Macht.
(Die Linke spendet ihm Beifall, es entsteht Lärm . ) Gronffeau
ergreift nochmals das Wort und -verlangt für die Kirche das
Recht der Vereinigung, ferner eine Revision des Tren¬
nung s g -e s -e tz e s und führt aus : Das einzige Mittel , um
den Frieden wieder herzustellen , sei eine Verständigung
mit dem Papste . Nachdem sich Telafofse und de Castelna«
den Ausführungen Grousseaus angeschloffen hatten , wird die
Sitzung geschloffen

* Paris » 7 . Nov . Die sozialistisch- radikale Linke , welche in der
Frage des Trennungsgesetzes das Ministerium unter¬
stützen will, tritt heute zusammen, um die Tagesordnung des
Deputierten Buisson zu beraten , in welcher der Regierung
das Vertrauen ausgesprochen - werden soll in der Ueberzeugung,
daß dieselbe nach Ablauf der von dem Gesetz festgesetzten Jah¬
resfrist die ungeschmälerte Durchführung des Trenn -ungsgesetzes
sichern werde. Der Beschlußantrag Pelletan , den - Ausschuß
für Steuergesetzgebung einzuberusen, damit derselbe vom Fi¬
nanzminister die baldigste Einbringung einer Vorlage eines
Einkommen st euergesetzentwnrfes verlange , wird
von verschiedenen Blättern als ein gegen das Kabinett gerich¬
tetes Manöver bezeichnet .

* Paris , 7 . Nov . Die radikale Linke hat einstimmig
beschlossen, zu verlangen, daß das Trennungsgesetz in
seinem ganzen Umfange zur Anwendung gelange und daß ins¬
besondere der Heimfall der Kirchengüter am 11 . Dezember 1906
und nicht erst am 11 . Dezember 1907 einzutreten habe. Die
Haltung der Gruppe wird verschieden beurteilt . In gewissen
Kreisen will man darin ein Manöver gegen das neue Kabinett
erblicken .

* Paris , 6 . Nov . Ministerpräsident Clemenceau beabsichtigt ,dem Ministerrate demnächst einen Gesetzentwurf zu unterbrei¬
ten , nach welchem bei den Kammerwahlen die Arrondisse¬
mentswahlen durch Listenwahlen ersetzt werden
sollen.

* Paris , 6 . Nov . Der heutige Ministerrat beschäftigte sichmit den Ereignissen in Seu -egambien , deren Bedeutung sehrübertrieben worden ist , jedoch sind Verstärkungen von Saint
Louis nach Tidsch - Kadscha abge-gangen . Der nächste
Ministerrat findet Samstag statt.

Aus Hern englischen H'arlarnenL .
( Telegramme .)

* London, 6 . Nov . Unterhaus. Ans eine Anfrage des Li¬
beralen Bottomby, ob die Aufmerksamkeit des Staatssekretärsdes Auswärtigen aus die Meldung darüber hingelenkt sei, daß
Verhandlungen zwischen der englischen und der russi¬
schen Regierung betreffs Persiens schweben, erklärte Sir
Edward Grey, daß alle Verhandlungen mit Rußland über Per¬
sien auf der Grundlage der Integrität und der Unabhängigkeit
Persiens geführt würden. — Staatssekretär Sir Edward Grey
macht noch darüber Mitteilung , daß nach den Berichten der
englischen Konsuln in Macedonien in der Zeit vom 1 .
Januar bis zum 30 . September d . I . im Vilajet Salonik 577
Personen , nn Vilajet Monastir 481 Personen und im Vilajet
Kossovo 18 Personen eines gewaltsamen Todes gestorben seien.— Auf eine Anfrage Bottombys, ob wegen eines Handels¬
vertrages zwischen Großbritannien und
Persien jetzt Verhandlungen im Gange seien , erklärt der
Staatssekretär , daß solche bis jetzt nicht begonnen hätten .

* London, 6 . Nov . Oberhaus . Bei der fortgesetzten Beratungder Unterrichts bill wurde mit 133 gegen 83 Stimmen
zu Artikel 4 -ein Abänderungsantrag angenommen, obgleich
Lordgeheimsiegelbewahrer Marquis Ripon im Namen der
Regierung erklärte , daß der Antrag gefährlich sei und die Zu¬
stimmung des Unterhauses unmöglich finden könne . Ripon wies
die Opposition auch daraus hin , daß sie, wenn sie aus diesem Ab-
änderungsantrage bestände , Gefahr liefe , die Vorteile der im
Artikel 4 bezüglich des Religionsunterrichts gemachten Zuge¬
ständnisse zu verlieren.

Die Lage in Rußland.
(Telegramme .)

* St . Petersburg, 7 . Nov . Gestern fand unter Teil¬
nahme des Ministeriums des Innern , der Volksaufklä¬
rung und des Wegebaues eine Sitzung des ersten Se¬
natsdepartements statt. Zur Beratung standen die mit
den Wahlen zur Reichsduma und dem Reichs -
r a t e verbundenen Fragen , in deren Verlauf folgende
Resolution gefaßt wurde : „Die Bauern müssen innerhalb
ihrer Kurie wählen und dürfen an den Wahlen der Guts¬
besitzerkurie nicht teilnehmen. Tie dem Kosakenstande an -



gehörigen Personen dürfen weder an den Wahlen teil¬

nehmen , noch gewählt werden , wenn sie nicht in Kosaken¬
ländereien ansässig sind . Personen , die Geld von Wohl¬

tätigkeitsanstalten beziehen und freie Wohnung besitzen ,
sowie solche Personen , die zusammenwohnen , genießen
kein Wahlrecht und werden in die Stadtlisten nicht

^
einge¬

tragen , und desgleichen dürfen „Niedrigstdienende , wie

Portiers , Monteure , Holzaufseher , Lampenputzer rc . eben¬

falls nicht in die städtischen Wahllisten eingetragen wer¬

den . Ferner können an den Reichsdumawahlen nicht teil¬

nehmen die Niedrigstdienenden der Eisenbahn , wie

Signalisten , Wege - und Brückenmeister, Lokomotivführer
und deren Gehilfen , Kondukteure und Waggonausseher ,

Waggonheizer Weichensteller usw .
"

* St Petersburg , 7 . Nov . Der Beschluß des Ministerrats ,
daß den Besitzern von Majoratsgütern der Verkauf von Par¬
zellen derselben an landarme Bauern mrt oder ohne Vermitt¬
lung der Staatsbauernbank gestattet sei , erhielt die Bestätigung
des Kaisers .

* Moskau, 7 Nov . Das Bureau der Unternehmer der Ver¬
einigung der zentralen Jndustrieorgane beschloß, di-
Vereinigung im Januar Zu eröffnen . Bis dahm soll dre Or -
ganisation der einzelnen Brancheverbände beendigt sein , me
sich dann zu einer Vereinigung mit einem Kapital von mehre¬
ren Millionen Rubeln zusammenschließen werden. Bereits or¬
ganisiert sind die Verbände der Konditoreien und Backerewe -

sitzer . Die Organisation der Verbände der Parfümeure und
der Metallsabrikanten steht bevor.

* Lodz, 7 . Nov . Auf Betreiben des hiesigen Börsenkomitees
hob der Handelsminister alle Bestimmungen der
Börsenordnung auf , durch welche die Rechte von Perso - ,
neu nichtchristlichen Bekenntnisses hinsichtlich ihres Sitzes rm
Börsenkomitee beschränkt waren .

* Lyskova ( Gouv. Nischni -Nowgorod) , 6 . Nov . Der Gou¬
verneur verbot die den Namen „ Weiße Fahne " führende Ab-
mituna des Verbandes russischer Leute wegen Auf¬
reizung zu Pogroms .

* Sewastopol, 6 . Nov . Das Kriegsgericht verhandelte über
die Angelegenheit des im Mat gegen den Festungskommandan¬
ten General Nepljujew berichten Bombenanschlages
und verurteilte den 16jährigen Makarow , unter Berücksichti¬
gung seiner Minderjährigkeit , wegen Teilnahme an dem An¬
schlag zu 12 Jahren Gefängnis . Die übrigen drei Angeklagten
wurden von der Anschuldigung der Teilnahme an dem An¬
schläge freigesvrochen , jedoch wegen ihrer Zugehörigkeit zur
sozial-revolutionären Partei zu 7 bzw . 4 Jahren Zwangsarbeit
verurteilt .

Raub - und Mordanfälle .
* Lodz , 6 . Nov . Infolge des Parteihasses zwischen den So¬

zialisten und den Nationalisten wurden hier in sechs Tagen 17
Arbeiter ermordet .

* Samara , 7 . Nov . Im Bezirke Samara töteten mit
Gewehren bewaffnete Räuber den Bauer Gratschew tu sei¬
nem Hause, ferner seine Schwester und einen Hirten , sowie
zwei Arbeiter . Sie verwundeten die Frau Gratschews und
zwei andere Personen . Die Räuber befahlen , daß die Opfer
sich auf die Kniee legten , um ihnen mit dem Bajonett me
Köpfe zu durchbohren.

!
!

Marokko .
(Telegramme . )

* Madrid , 7 . Nov . Im Senat wurde gestern der Bericht
der besonderen Kommission zur Beratung der Algesiras -
akte verlesen. Der Bericht spricht sich für die Ratifikation der
Akte aus .

* Madrid , 6 . Nov . Nachrichten aus Marokko zufolge sind
die Euroväer dort in großer Gefahr . Der Gouverneur
von Melilla , General Marinas , läßt in der Umgebung der
Stadt Truppenübungen mit verstärkten Mannschaften vorneh¬
men.

* Tanger , 7 . Nov . Der französische Dampfer „ Jeanne
d ' Arc " und der spanische Dampfer „ Prinzeß von Asturien"

sind gestern hier angekommen.
* Tanger , 6 . Nov . Gestern abend schleuderten Eingeborene

gegen ein Boot des französischen Kreuzers „ Galilee " , wel¬
ches sich in der Nähe der Mole befand, Steine . Der Zwischen¬
fall wird hier sehr vermerkt.

* Tanger , 7 . Nov . Der deutsche Gesandte Dr . Rosen ist
gestern abend aus Fez hier wieder eingetrosfen .

Die Wahlen in Amerika .
(Telegramme .) ^

* Newyork , 7 . Nov . Am 6 . d . M . fanden in allen
Staaten die Wahlen zum Kongreß und in 23
Staaten die Gouverneurswahlen statt . Das
bisherige Wahlresultat im Staate Newyork ergab
einen starken Rückgang der republikanischen Stimmen .

* Newyork , 7 . Nov . Nach den bis gestern abend eingegange¬
nen Wahlergebnissen waren in 346 Bezirken außerhalb der
Stadt im Staate Newyork für den republikanischen Gonver -
neurskandidaten Hughes 76 868 Stimmen abgegeben
worden, was eine Abnahme der republikanischen Stimmenzahl
um 9622 gegen die Wahl vor zwei Jahren darstellt . Der demo¬
kratische Kandidat Hearst erhielt tu diesem Bezirk 68 901
Stimmen , d. i . nur oll weniger als 1904 . Die weiteren Er¬
gebnisse aus den Landbezirken bringen wachsende Mehrheiten
für Hughes, so daß die „ Tammanh Hall" ihn für gewählt
hält . In der Stadt Newyork dürfte Hearst eine Mehrheit von
etwa 8000 Stimmen , in Brooklyn dagegen Hughes 2500 Stim¬
men Mehrheit erzielt haben.

Newyork , 7 . Nov . Der Republikaner Hughes wurde
zum Gouverneur des Staats Newyork gewählt .

( Charles Evans Hughes ist 1862 geboren. Er stammt aus
Mens Falls im Staate Newyork , wo sein Vater Geistlicherwar Nach Beendigung seiner Studien ließ er sich als Advokat
^ tvetm )

^ Er ist parteipolitisch bisher nicht hervor-

Newyork , / . Nov . , früh . Nach den bis jetzt vorliegen¬
den Wahlergenbnissen sind bei den Staatswahlen und bei
den Wahlen zum Kongreß im Staate Connecticut
die Republikaner mit annähernd derselben Mehr¬
heit wie vor zwei Jahren wiedergewählt worden.— Ter republikanische Gouverneurskandidat im Staate
Iowa , Cummins , wurde mit geringerer Mehrheit
als 1904 gewählt .

* Newyork , 7 . Nov . Tie Republikaner haben in
Pcnnsylbanien , Rhodes Island , Connecticut, Michigan, Minne¬

sota, Indiana und Ohio den Sieg davon getragen . In Chi¬
cago hat die unabhängige Liga 40 000 Stimmen erhalten , im i
Staat Illinois hat sich eine republikanische Mehrheit erhellten. ,
Guild ist mit einer Mehrheit von 34 000 Stimmen zum Gou - j
verneur von Massachussets gewählt und Hoch ist als Gouver - !
neur von Kansas wiedergewählt worden. Im Süden haben >
wie gewöhnlich die Demokraten gesiegt . Die Rep -ubli - !
kaner behalten die Herrschaft im Kongreß , j
Ihre Mehrheit ist aber kleiner geworden und beträgt nur noch ^
etwa 70 anstatt 112 . Tie Mehrheit für Hughes in Newyork !
beträgt 55 000 Stimmen . !

Grotzherzogtum Dadmr.
* Karlsruhe , 7 . November .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog nahm heute
vormittag in Schloß Baden die Meldung folgender Offi¬
ziere entgegen : des Generalleutnants z . D . Freiherrn ,
von Neubronn , des Generalmajors z . D . Eichrodt, des
Generalmajors z . D . Seldner und des Obersten Mar¬
schall von Sulicki , bisher Kommandeur des Infanterie¬
regiments von Lützow ( 1 . Rheinischen) Nr . 26 , beauf¬
tragt mit der Führung der 57 . Jnsanteriebrigade .
Nachmittags hörte Seine Königliche Hoheit verschiedene
Vorträge .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin wird heute
abend mit Ihrer Hochfürstlichen Durchlaucht der Prin¬
zessin Hermine Reuß die Gastvorstellung der Signorina
Franceschina Prevosti im Theater in Baden besuchen .

Das von Seiner Königlichen Hoheit dem Groß -
herzog mittels landesherrlicher Verordnung vom
21 . Dezember 1877 gestiftete Ehrenzeichen für
25jährige treue Dienste bei einer frei¬
willigen Feuerwehr wurde im Jahre 1906
kraft der in der Verordnung dem Ministerium des
Innern erteilten Allerhöchsten Ermächtigung nachbenann¬
ten Mitgliedern freiwilliger Feuerwehren des Landes
verliehen :

Bezirksamt Baden .
Baden : Dieterle , Otto , Paumeister . Groß , Emil , Schlosser¬

meister. !
Badenschcuern. Kuhn , Franz Josef , Sattlermeister . Lo - !

renz, Hermann , Kutscher . Reith , Joses , Handelsmann . !

Bezirksamt Bonndorf . !
Bonndorf : Amlinger, Robert , Schuhmacher. Fischer , Adolf, !

Holzhauer. Kaiser, Bernhard , Bürgermeister . Willmann , j
Albert , Schuhmacher. Wippert , Heinrich, Holzhauer. .

Bettmaringen : Kaiser, Friedrich, Landwirt . !
Ewattingen : Huber, Josef , Landwirt . Maier , Heinrich , Land- !

Wirt. Straub , Josef , Landwirt . Zimmermann , Franz Jo - j
ses , Landwirt . !

Bezirksamt Boxberg. j
Boxberg: Dietrich, Johann . Landwirt . Graf , Albert , Apo¬

theker . Haas , Wilhelm, Landwirt . Hoffmann , Johann , Schuh¬
macher . Jäger , Johann , Landwirt . Metzger , Karl , Schmied .
Med, Johann , Landwirt . Pers , Johann , Landwirt . Pers ,
Wilhelm, Landwirt . Thoma , Wilhelm , Kaufmann . Thron ,
Adolf, Landwirt . Weber , Wilhelm, Landwirt .

Bezirksamt Breisach .
Breisach : Klarer , Josef , Bäckermeister .
Oberrotweil : Friedrich, Adolf, Landwirt . Länderer , Albert,

Landwirt .
Bezirksamt Bruchsal.

Bruchsal: Bannholzer , August, Bäckermeister. Dengler ,
Friedrich, Schuhmachermeister. Keller, Johann , Schuhmacher¬
meister. Rheinfarth , Gustav, Kutscherewesitzer . Rheinfarth ,
Karl , Kutschereibesitzer . Schroff, Wilhelm , Stcsiltrat . Singer ,
Georg, Gärtner .

Heidelsheim: Schutz , Johann III . , Landwirt . !
Odenheim: Fröhlich, Anton , Landwirt . Günther , Albert , !

Schreinermeister. Heller, Anton , Gemeinderat . Karch , Wende- j
lin , Landwirt . Lutz , Theodor, Sattlermeister 1 Weidemann , !
Josef , Schneidermeister. !

Philippsburg : Heil, Martin , Landwirt . ?
Wiesental : Gentner , Gustav, Wirt . Machauer , Anton , Land - !

Wirt . i
Bezirksamt Buchen . !

Buchen : Schwab, Franz I . , Tüncher . i

Bezirksamt Bühl . j
Bühl : Dambacher, Elias , Kaufmann . Edelmann , Adolf , ^

Gastwirt . Götz, Johann , Uhrmacher. Koch , Hermann , Spar - i
kassenkontrolleur . Köhler, Emil , Heizer . Rinschler, Wilhelm . !
Küblermeister. Schwab, Adolf, Bildhauer . !

Schwarzach : Früh , Bernhard , Mühlenbesitzer. Götz, Franz , !
Jagdaufseher . Hischmann, Sigmund , Landwirt . Straub , Jo¬
ses , Schreinermeister.

Steinbach : Fütterer , Otto , Glasermeister.
Bezirksamt Donaueschingen.

Tonaueschingen: Lehmann , Nikolaus , Fabrikportier . Maier ,
Josef , Bäckermeister .

Aasen : Dotter , Josef , Landwirt . Hall , Anton, Landwirt .
Hall , Ferdinand III ., Landwirt . Hall , Matthias I ., Landwirt . !
Hall, Matthias II . , Ratschreiber. Hall , Michael, Landwirt . !
Hanger , Alois, Küfer. Heizmann , Josef , Briefträger . Müller ,
Xaver, Landwirt . Römer , Nikolaus, Schuster. Scheuble, Jo¬
hann Georg, Gemeinderechner. Semmler , Karl , Landwirt .
Sieger , Alois, Maurer . Weber, Matthias , Landwirt . Weiß¬
haar , Franz Karl , Landwirt . Weihhaar , Johann , Zimmer¬
meister. Wiehl, Josef , Landwirt .

Blumberg : Grettmann , Martin , Landwirt .
Bräunlingen : Kindler , Johann , Daglöhner . Mantel , Karl ,

Sattler . Zirlewagen , Josef , Schmied.
Töggingen : Grieshaber , Johann , Landwirt . Höfler , Anton,

Landwirt .
Geisinge« : Bardoll , Franz , Landwirt . Kaiser, Karl , Zim¬

mermann . Moog, Wilhelm, Landwirt . Scheuble, Karl ,
Maler .

Hochemmingen : Durler , Matthäus , Landwirt und Gemeinde-
rat .

Hnbertshofen : Schtvörer, Anton , Landwirt .
Hüfingen : Meßmer , Anton , Taglöhner .
Mundelfingen : Albert . Eduard , Schmied. Baumann , Kon¬

stantin , Landwirt . Gail , Philipp , Landwirt . Schönle, Karl ,
Zimmermann .

Oberbaldingen : Münzer , Johannes , Landwirt .
Pfohren : Fricker , Joachim , Landwirt . Fricker , Josef , Land¬

wirt . Frilscht, Anton , Landwirt . Raible , Ferdinand , Kauf¬
mann . Wolf, Rudolf, Landwirt .

Tannheim : Messing, Leopold , Schreiner . Merz , Emil , Land¬
wirt . Steiner , Lukas, Landwirt . Weißer , Eduard , Steinhauer .

Unadingen : Kotzbiel , Johann , jung , Landwirt . Müder , Anton ,
Landwirt .

Wolterdingcn : Kaiser, Gottfried , Schmiedemeister. Böhren¬
bach, Valentin , Landwirt .

Bezirksamt Dnrlach.
Dnrlach : Dill , Gustav, Lackier .
Königsbach : Bauer , Jakob II . , Landwirt . Bauer , Johann ,

Waldhüter . Becker . Karl , Schuhmacher. Bräuer , Louis , Land¬
wirt . Bürck , Ernst , Kaufmann . Drehsutz, Liebmann, Handels¬
mann . Fuchs, Heinrich, Händler . Hoch, Heinrich, Maurer .
Knödel, Karl , Küfer. Nathan , Nathan , Handelsmann . Reut -
linger , Salomon , Handelsmann . Reutlinger , Sigmund , Han¬
delsmann . Scherle, Johann , Landwirt . Scheuerling , Karl ,
Wagner . Schwender, Philipp , Wagner . Vogt, Daniel , Gold¬
arbeiter . Wagner , Christian , Schmied .

Weingarten : Förster , Peter , Brauereibesitzer. Gaß , Ludwig,
Landwirt , Hill, Josef I . , Landwirt .

Bezirksamt Eberbach .
Eberbach : Barth , Thomas , Fabrikarbeiter . Busemer,

Georg II . , Fabrikarbeiter . Frendenberger , Hermann , Kauf¬
mann . Kappes, Ferdinand , Maurer . Kappes, Hiob, Fischer .
Karl , Friedrich, Reisschneider . Kaufmann , Ferdinand , Fäbrik -
ausfeher. Ostertag , Jakob, Schiffbauer . Seibert , Karl IV .,
Schiffbauer . Veith, Franz , Schmied.

Bezirksamt Emmendingen .
Emmendingen : Rist, Friedrich, Landwirt . Rubin , Adolf,

Mühlenbesitzer. Zick , Johann , Schuhmachermeister.
Endingen : Seilnacht , Karl , Taglöhner .
Kenzingen : Beck , Karl , Schlossermeister. Fink, Ferdinand ,

Zimmermeister. Reiner , Franz , Schlossermeister. Reisch,
Heinrich, Schuhmacher.

Riederhansen : Fleck, Leonhard , Landwirt . Gitzinger, Gregor ,
Landwirt . Hoch, Otto , Landwirt . Maurer , Josef , Oeler . Mau¬
rer , Xaver, Landwirt . Metzger , Achaz, Landwirt . Metzger ,
Josef , Schiffer. Metzger , Wilhelm , Bierbrauer . Meyer , Lmn-
bert , Gastwirt . Miltenberger , Franz , Blechner. Schönstem,
Leonhard, Landwirt . Stehlin , Anton , Bäcker . Steiner , Eduard ,
Landwirt .

Bezirksamt Engen.
Hilzingen : Hertrich, Anton , Landwirt . Schmid, Karl , Land¬

wirt .
Möhringen : Beck, Martin , Zimmermann . Schneckenburger,

Hermann , Maurer .
Bezirksamt EPPingen.

Gemmingen: Amann, Ruppert gen. Robert , Flaschnermeister.
Jttlingen : Gilbert , Friedrich, Kaufmann .

Bezirksamt Ettenheim .
Ettenheim : Enderle , Jakob , Landwirt . Jäger , Max , prakt.

Arzt . Jsele , Karl , Schuhmacher.
Kappel a . Rh . : Motz , August, Landwirt .
Rust : Heilbron, Leopold , Handelsmann . Koch , Nikolaus,

Schiffer.
Bezirksamt Ettlingen .

Ettlingen : Lindner , Johannes , Heizer.
Spinnerei und Weberei Ettlingen : Becker, Adolf, Schreiner

in Schottmühle ( Gem . Busenbach ) . Lichtestberger, Martin ,
Heizer . Traub , Friedrich, Fabrikmeister.

Bezirksamt Freiburg .
Freibnrg : Dilger , Heinrich, Schuhmachermeister. Müller ,

Ambros, Malermeister . Sibold , Josef , Elektrotechniker .
Mengen: Gerber , August, Landwirt . Gugel , Mrrl , Küfer.

Maier , Wilhelm, Landwirt . Schillinge! , Wilhelm, Orts¬
diener.

Opfingen : Keller, Johann Georg , Landwirt . Kiechle, Karl
Friedrich, Landwirt . Reber , Wilhelm , Landwirt .

St . Georgen : Ehret , Josef Richard, Gemeinderat . Steigert ,
Franz , Waisenrat . Vögele, Sebastian , Landwirt .

Bezirksamt Heidelberg.
Kirchen : Faufel , Georg , Kaufmann . Grieser , Wilhelm,

Hauptlehver.
Ziegelhansen: Bürk , Ferdinand , Schlosser .

Bezirksamt Karlsruhe .
a . Karlsruhe : Engeroff, Heinrich, Schreinermeister . Gün¬

ther , Wilhelm, Feilenhauer . Gnthörle , Johann , Schuhmacher-
meister. Jmle , Christian , Drehermeister . Müller , Leo , Me-
diztnalrat . Reiff , Christof, Bäckermeister .

b . Stadtteil Mühlburg : Meinzer , Ludwig, Mechaniker .
Scheuerpflug, Leopold , Zimermann . Umhauer , Gottlieb , Gärt¬
ner .

c . Maschinenbaugesellschaft Karlsruhe : Deschler , Eugen,
Eisengießer.

Beiertheim : Zörrer , Heinrich, Bäckermeister .
Eggenstein: Demarez , Josef Friedrich, Metzger und Wirt .

Ruf , Karl Friedrich I . , Schuhmacher.
Friedrichstal : Gorenflo , Wilhelm Friedrich, Landwirt .

Hengst , Jakob Philipp , Wirt . Lichtenwalter, Adolf , Maurer .
Grünwinkel : Landhäuser , Georg, Kaufmann .
Liedolsheim: Bolz, Ernst August, Bürgermeister . Bolz , Lud¬

wig, Schuhmacher. Oberacker , Karl Friedrich , Maurer . Roth,
August, Maurer . Roth , Johann Friedrich , Schmied. Setth ,
August, Blechner .

Linkenheim : Metz , Gottfried , Maurer . Ritz , Karl August,
Wirt .

Rüppurr : Schlott , Franz , Schneidermeister. Walz , Adolf ,
Schlosser .

Bezirsksamt Kehl.
Lichtenau: Bertsch , Karl , Malermeister . Lanppe, Friedrich.

Glasermeister. Meier , Christian , Landwirt .
Scherzheim: Hänßel , Georg, Waldhüter . Kautz , Friedrich IV . ,

Seidenweber . Stengel , Christian III ., Landwirt .

Bezirksamt Konstanz.
Konstanz: Hochsticher, Karl , Schlossermeister.
Bahnhoffeuerwehr Konstanz: Baumann , Franz , Lokomotiv -

monteur . Boßhardt , Johann , Kesselschmied.
Rielasingen : Maier , Cornelius , Landwirt .
Singen : Allweiler, Gottfried , Schlossermeister. Ehinger ,

Urban , Küfer .
Wollmatingen : Schellhammer, Theodor , Flaschnermeister.

Trümmer , Quirin , Schuhmacher.

Bezirksamt Lahr .
Meissenheim: Wohlschlegel , Johann Adam, Landwirt .
Reichenbach : Zoch, Johannes , Roßhaarspinner .
Seelbach: Eichholz . Karl , gen . Bohnert , Fabrikarbeiter ,

Bezirksamt Lörrach.
Binzen : Aenis , Georg Friedrich, Seiler . Bürgin , Ludwig,

Fabrikarbeiter .
Blansingen : Boßhard , Hermann , Landwirt . Straub , Josef ,

Küfermeister .
Hangen : Dietz , Christian , Fabrikpacker. Häsle , Robert , Fa -



Haltingen : Däublin , Emil , Landwirt . Hagin , Adolf, Land¬
wirt .

Höllstein: Greiner , Karl , Bürgermeister . Groß , Ernst ,
Schreiner .

Jnzlingen : Spehn , Johann , Steinbrecher .
Steinen : Kübler , Friedrich , Landwirt .
Tannenkirch: Bruder , Ernst , Landwirt . Hetz, Christian ,

Schmiedmeister. Meher , Friedrich , Landwirt .

Bezirksamt Mannheim .
Mannheim : Beck , Franz , Schneider . Benz , Josef , Schreiner¬

meister. Fuchs, Georg, Schneider. Graab , Rudolf, Kaufmann .
Greulich, Karl , Installateur . Paul , Daniel , Uhrmacher.
Pilz , Georg, Zinngietzer. Reinhard , Johann , Schuhmacher.
Rihm , Heinriche Landwirt . Satink , Hermann , Sattlermeister .
Schauder, Heinrich, Zimmermann . Schiffer , Heinrich, Privat¬
mann . Zapf, Wilhelm , Schlossermeister.

Feudenheim : Mayer , Peter , Maurermeister .
Ladenburg : Betzwieser , Friedrich , Zigarrenarbeiter . Höf¬

lein , Franz , Schreinermeister .
Sandhofen : Kremer , Albert , Zigarrenmacher . Schröder,

Jakob, Taglöhner . Sommer , Philipp , Zigarrenmacher .
Schriesheim : Busch, Jakob II . , Gemeindewegwart . Stumpf ,

Philipp III ., Fabrikarbeiter .
Bezirksamt Meßkirch .

Meßkirch : Eberle , Fridolin , Hafnermeister . Straub , Fidel,
Braumeister .

Bezirksamt Mosbach .
Mosbach : Haas , Johann , Friedrich, Landwirt . Hosmann,

Franz Julius , Essigsieder . Leiblein , Karl Engelbert , Buch¬
bindermeister. Schäfer , Karl , Schuhmachermeister.

Neudenau : Merkle, Theodor, Gastwirt .
Obrigheim : Knapp, Karl , Müller . Lohmüller , Karl , Land¬

wirt . Volpp, Karl , Polizeidiener .
Bezirksamt Müllheim .

Müllheim : Burger , Josef , Küfermeister . Günzburger ,
Emanuel , Schneidermeister. Hammerstihl , Emil , Heilgehilfe.

Auggen : Behringer , Johann Georg , Metzger und Landwirt .
Schliengen-Mauchen: Birrlox , Karl , Gastwirt in Mauchen.

Gruninger , Johann Theobald , Landwirt in Mauchen. Müller ,
Franz Xaver, Landwirt in Schliengen. Sütterlin , Emanuel ,
Gipser in Schliengen.

Sulzburg : Bloch , Moses, Handelsmann . Eichin, Gottfried ,
Blechner . Renauer , Ferdinanh , Küfer . Rieser , Isaak , Wein¬
händler . Weil, Götsch , gern Gustav, Weinhändler . Willy,
Karl , Landwirt .

Bezirksamt Neustadt.
Neustadt : Kaiser, Friedrich , Schirmmacher.
Eisenbach : Schwörer , Oswald , Schuhmachermeister.
Göschweiler : Bermann , Josef Demeter , Zimmermann . Bicklc,

Theodor, Taglöhner . Binker , Josef , Gemeinderechner. Eggert,
Johann Baptist , Landwirt . Eggert , Paul , Landwirt . Frey,
Josef , Schreiner . Frey , Karl , Stratzenwart . Frey , Paul ,
Schuster. Götz, Engelbert , Landwirt . Hamburger , Josef , Tag¬
löhner . Hold , Heinrich, Landwirt . Kaiser, Adolf, Maschinist.
Kaiser, LÄto , gen . Gantert , Landwirt . Raufer , Josef , Tag¬
löhner . Schirme, Josef , Taglöhner . Schreiber , Friedrich, Land¬
wirt . Schwörer, Albert , Taglöhner . Wkrne, Adolf, Landwirt .
Werne , Friedrich, Privatmann . Wiggert , Johanin Baptist ,
Gastwirt .

Hammereisenbach-Bregenbach: Brugger , Roman , Hafner .
Fischer , Franz Joses, Landbriesträger . Kornmeher , Friedrich,
Holzschleifer . Murr , Engelbert , Hausknecht. Neugart , Jo¬
sef , F . F . Güteraufseher . Reiner , Otto , Stratzenwart . Rom¬
bach, Engelbert , Sägearbeiter . Tritzschler , Georg, Schmied¬
meister. Wehrle, Martin , F . F . Waldhüter . Winterhalter ,
Eduard , Kistenschreiner.

Rötenbach : Durst , Mathä , Landwirt .
Bezirksamt Oberkirch .

Oberkirch : Streif , Franz , Anton , Maurer .
Oppenau : Dürr , Karl , Gerbermeister . -

Bezirksamt Offenburg . j
Offenburg : Kleindienst, Josef , Schreinermeister . ?
Bahnhoffeuerwehr Offenburg : Keller, Karl , Werkstätte-

arbciter . ^
Appenweier: Kiefer, August, Adlerwirt . Knosp , Felix , Bahn - ^

hosarbeiter . Reiß , Bernhard , Wagenmeister. Saas , Josef,
Schmiedmeister .

Biberach : Schönenberger, Xaver, Sattlermeister .
Durbach: Bachroth, Franz Xaver, alt , Schuhmacher. Boden-

heimer, Jakob, Handelsmann . Bruder , Blasius , Metzger. Fe¬
ger , Max , Maurer . Geiler , Josef , Landwirt . Huber , Bern¬
hard , Maurer . Jörger , Karl , Zimmermann . Kaltenbrunn ,
Max , Taglöhner . Kiefer, Franz , Waldhüter . Lamm , Gustav.
Schmied . Lang, Karl , alt , Maurer . Schweizer, Lorenz, Land¬
wirt . Schwörer, Hermann , Küfer . Vollmer, Heinrich, Stra -
tzcnwart. Vollmer, Wilhelm, Schneider . Wörner , Andreas ,
Privatmann . Wörner , Leopold , Hofbauer . Ziegler , Valentin ,
Maurer .

Gengenbach : Huber , Karl , Schreinermeister . Kölmel, Josef,
Bäckermeister . Metzler, Friedrich , Metzgerjmeister . Oreans ,
Eduard , Kaufmann . Weitzenxieder , Josef , Privatmann .

Ohlsbach : Schwarz , Josef , Landwirt .
Zell a . H . : Fischer , Jakob , Metzgermeister. Gräber , Sym -

phorian , Kaufmann . Schussele , Wilhelm , Schlossermeister.

Bezirksamt Pforzheim .
Pforzheim : Knoll, Christian , Fässer. Swoboda , Josef , Gold¬

arbeiter . Ulrich , Wilhelm , Goldarbeiter .
Stadtteil Brötzingen: Klittich, Friedrich, Goldarbeiter . Klit-

tich, Georg , Goldarbeiter . Staib , Johann Gottlieb , Goldar -
Leiter.

Hammerfeuerwehr der Gebr . Benckiser : Klingel , Johann
Adolf , Kernmacher.

Dill -Weißenstein: Althuon , Christian , Goldarbeiter . Binder ,
Reinhard , Goldarbeiter . Bronner , Ernst , Goldarbeiter .
Bronner , Johann , Goldarbeiter . Gackenheimer, Elias , Milch¬
händler . Gengenbach , Ernst , Wirt . Haug , Ernst August, Bür¬
germeister. Haug, Ernst August, Wirt . Haug , Gottfried , Land¬
wirt . Haug, Jakob Gottfried , Gemeinderat . Heinz, Adam,
Goldarbeiter . Heinz, Ludwig, Landwirt . Heuchle , Engelhard ,
Goldarbeitcr . Hinckel, Franz Bernhard , Papierarbeiter . Karle ,
Johann , Fabrikarbeiter . Konstantin , Karl , Goldarbeiter .
Maitzenbacher , Martin , Spezereiwarenhändler . Mürle ; Adam,
Landwirt Niethammer , Christian , Schmiedmeister. Pfisterer ,
Hermann , Ratschreiber. Ruf , Gottfried , Goldarbeiter . See -
«er, Friedrich, Gemeinderat . Weber , Emil , Goldarbeit » .
Wild. Wilhelm, Taglöhner . Winkler , Wilhelm , Spezereiwaren -
Händler . Wittenauer , August Otto , Manusakturtvarenhänd -
ler . Wittenauer , Theodor, Fabrikant .

Hnchcnfeld : Gengenbach, Gottfried , Goldarbeiter . Mayer ,
Karl , Polizeidiener .

Nenhansen: Schröck, Joses Anton ,Schreinerm -nster.

Bezirksamt Pfullendorf .
Pfnllendorf : Winter , Johann , Taglöhner .
Wintersulgen : Krauß . Gottfried Wilhelm , Gastwirt . Ley ,

Albert, Landwirt Ortolf , Blasius , Landwirt , in Bethenbrunn
wohnhaft. Rebholz, Anton . Gemeinderechner und Wagner .
Stephan , Matthäus , Ratschreiber.

Bezirksamt Rastatt . ;
Rastatt : Schubnell, Anselm , Maurer . Schubnell, Friedrich, !

Maurer . Steuert , Georg, Schuhmacher. Voigt , Hermann ,
Mechaniker . I

Bermersbach: Roth , Rudolf, Taglöhner . Wunsch , Eugen , i
Zimmermann . ?

Durmersheim : Hornung , Karl , Landwirt . Huck, Ludwig, !
Kaufmann . Lang, Wilhelm, Schreiner . !

Gaggenau - Eisenwerk : Hansell, Paul , Schlosser . Keller, Wil - j
Helm August, Schlosser . Leitner , Ludwig, Werkmeister. Rothen - !
gatter , Theodor, Monteur . Willig, Julius , Gastwirt . !

Bezirksamt Säckingen. !
Säckingen: Hauck, Emil , Ratschreiber. Hofer, Heinrich, !

Bandweber . Klink , Franz , Kürschner . Klöpfer, Albert , Band - §Weber . Pikard , Salornon , Kaufmann . Schmidt, Otto , Schul - >
diener . Springmann , Johann , Schuhmachermeister. VAkle,
Franz Joses, Geschästsagent. §

Hütten : Ebner , Hermann , Landwirt . Frommherz , Johann , j
Landwirt . Schneider, Martin , Landwirt .

Mnrg : Baumgartner , Martin , Schuhmachermeister. Ebner ,
Hermann II . , Fabrikarbeiter . Wilhelm, Gottlieb , Spuler¬
meister.

Nallingen : Krebs, Bernhard , Landwirt .
Oeflingen : Malzacher, August , Landwirt . Mutter , Andreas ,

Landwirt . Treszger, Adolf , Polizeidiener . Urich, Simon ,
Maurer .

Bezirksamt St . Blasien.
St . Blasien-Spinnerei : Bächtle, Friedrich, Fabrikarbeiter .

Jordan , Ferdinand , Fabrikarbeiter .
Menzenschwand : Spitz, Heinrich I . , Zimmermann .

Bezirksamt Schönau.
Atzenbach : Kreider, Leopold , Fabrikarbeiter .
Brandenberg : Mahler , Anton, Polizeidiener .
Todtnau : Asal, Reinhold, Bürstenmacher. Widmaun , Hein¬

rich , Werkmeister.
Zell i. W . : Ritter , Josef , Blechnermeister.

Bezirksamt Schopfheim .
Schopfheim : Brändlin , Emil , Metzgermeister. Vogt, Jakob

Friedrich, Kirchendiener.
Adelshausen: Hohler, Karl Friedrich, Landwirt . Rütschle,

Karl Friedrich, Stratzenwart .
Eichen : Greiner , Friedrich, Landwirt . Greiner , Johann ,

Jakob , Landwirt . Meher, Fritz , jg. , Landwirt . Nägele,
August, Landwirt .

Fahrnau : Bauer , Friedrich, Fabrikarbeiter . Gerwig , Georg , ;
Fabrikarbeiter . Hosp , Lorenz, Fabrikarbeiter . Kiefer , Otto , -
Werkmeister. Kupferschmitt , Louis , Fabrikarbeiter . Lang , i
August, Fabrikarbeiter . Leber , Eduard , Werkmeister. Pfeifle , j
Johann , Fabrikarbeiter . i

Hasel: Fruttiger , Johann Friedrich, Wagner . Geiger , Mar - !
tin Reinhard , Landwirt . j

Hausen : Greiner , Richard , Kaufmann und Landwirt . (
Maulburg : Länger, Johann Friedrich, Landwirt . Schöpslin , !

Ernst Friedrich, Landwirt . ;
Schlächtenhans: Asal, Ernst Philipp , Landwirt . Glatt , §

Gustav, Landwirt . Jschier, Johann Friedrich, Schreinermeister . ^
Kutter , Johann Friedrich, Bürgermeister . Leisinger, Fritz , :
Landwirt . Leisinger, Johannes , Landwirt . Rotzkopf , Johann !
Friedrich, Landwirt . Ruf , Johann Friedrich , Landwirt , l
Schlozer, Karl Friedrich, Landwirt . Sturm ', Johann Friedrich , >
Landwirt . Vollmer, Johann Friedrich, Landwirt . Vollmer , !
Johann Friedrich, jg ., Schmied. Weltin , Fritz, Wagner , Wür - j
ger, Johann Friedrich, Landwirt . j

Tegernau : Grether , Philipp Jakob, Landwirt . Gutmann , i
Johann Georg, Maurer . Hug, Jakob Johann , Ratschreiber . !
Kiefer, Johann Jakob, Landwirt . Lüber, Johann Jakob , Land -, j
wirk. Senn , Johann Friedrich Landwirt . Stolz , Johann -
Georg, Zimmermann . Treszer, Johann Friedrich Bürger - '
meister. Treszer , Johann Jakob, Landwirt . Vollmer, Mat - I
thias , Stratzenwart . !

Wiechs : Greiner , Karl Friedrich, Landwirt . (
!

Bezirksamt Schwetzingen . !
Schwetzingen : Fackel-Kretz, Karl , Landwirt .

Bezirksamt Sinsheim .
Sinsheim : Geiß, Wilhelm, Seifensieder . Gmelin , Karl

Albrecht , Sattlermeister . Körber, Philipp , Landwirt . Schick, '
Heinrich Adolf , Landwirt . Welker , Jakob , Landwirt . ^

Eichtersheim : Landes, Jakob, Metzger und Gemeinderat .
Niebergall, Ludwig, Schreiner . Rembert , Adam , Landwirt . ,
Spies , Philipp , Landwirt . Traum , Karl , Steinhauer .

Neckarbischofsheim : Schieck , Heinrich , Landwirt und Weber.
Steinsfurt : Oster , Jakob, Heilgehilfe .
Waibstadt : Kaiser, Wilhelm August , Landwirt . Wacker , Karl

Reinhold, Schreiner .
Bezirksamt Stockach.

Stockach: Letzelter , Karl , Sattlermeister .
Bodman : Reining , Karl , Taglöhner . Schatz , Josef , Tag¬

löhner .
Eigeltingen : Klaus , Johann , Landwirt . Martin , Richard,

Gemeinderechner. Martin , Sylvester , Landwirt . Witzler, Ju¬
lius , Zimmermeister.

Hoppetenzell : Keller , Friedrich, Ratschreiber.
Mühlingen : Teyer , Martin , Stratzenwart und Gemeinde¬

rat . Nipp, Leopold , Schmiedmeister. Schund, Ignaz , Wald¬
hüter . Winkler, Theodor, Schreinermeister .

Nenzingen: Bold, Tobias , Landwirt . Heim, Otto , Zimmer¬
meister. Maier , Alban, Landwirt . Schwarz , Stefan , Schrei -
nermeister.

Schwandorf: Schonegg , Franz , Erdarbeiter .
Bolkertshausen: Krös, Franz , Metzgermeister. Läufle , Ju¬

lius , Landwirt . Schädler, Mammert , Mohrenwirt . Stärk ,
Ignaz , Fabrikarbeiter .

Zizenhausen: Schmidt, Otto , Büchsenmacher .

Bezirksamt Tauberbischossheim.
Tauberbischofsheim : Hofer, Johann , Müller . Keßler , Va¬

lentin , Maurer . Uihlein, Richard, Wagner .

Bezirksamt Triberg .
Triberg : Kienzler, Ludwig, Küfermeister . Rombach, Va¬

lentin , Mechanikermeister . Santel , Johann , Schneidermeister .
Furtwangen : Tuffner , Engelbert , Sattler . Fehrenbach,

Wilhelm, Uhrmacher. Scherzinger, Rudolf , Uhrmacher .
Waldvogel, Emil , Bäckermeister . Weiffer, Johann , Schuh¬
machermeister . Werber , Josef , Bankier . Zähringer , Wilhelm ,
Privatmann .

Gütenbach: Furtwängler , Archimedes Albinns , Privatmann .
Schmidt, Leopold , Werkmeister .

Hornberg : Wehrle, Friedrich, Metzgermeister.
Schonach : Stoch Joses, Schuhmacher .

Bezirksamt Aeberlingen.
Ueberlingen: Bergler , Friedrich, Glasermeister . Loh , Otto

Richard, Buchbindermeister. Sulger , Christian , Flaschner¬
meister.

Markdorf : Dreher , Richard, Landwirt . Locher , Gustav ,
Buchbindermeister. Ziegelmüller, Joses , Wagner .

Salem : Lühle , Leopold , Bureauassistent.

Bezirksamt Billingen.
Billingen : Riegger, Hermann , Sattlermeister . Schleicher,

August, Fabrikarbeiter .
Dauchingen : Bertsche , Engelbert , Zimmermann . Emmin -

ger , Julius , Kaufmann . Hall , Ferdinand , Maurer . Hauser ,
Johann , Bürgermeister .

Klengen : Bartler , Josef , Gemeinderat . Zipfel, Andreas ,
Kreuzwirt . Zipfel, Franz Josef , Bäcker.

Marbach : Fehrenbacher, Anton , Landwirt .
St . Georgen : Dinger , Philipp , Schuhmachermeister . Ober¬

gfell, Martin , Uhrmacher .
Bezirksamt Waldkirch .

Waldkirch: Hämmerle , Otto , Seilermeister . Mack, Wilhelm-
Buchbindermeister.

Elzach : Kaltenbach, Franz Joses, Mechaniker . Volk , Alois ,
Bierbrauer .

Bezirksamt Waldshut.
Jestetten : Hartmann , Joachim, Bürgermeister.
Thiengen : Weitzenberger , Johann , Malermeister. Wohl-

schlegel, Ernst , Maurermeister .
Bezirksamt Weinheim.

Weinheim : Hannemann , Martin III . , Eisendreher. Hassel ,
Georg Adam , Taglöhner . Rech, Ludwig , Eisengießer.

Bezirksamt Wertheim.
Wertheim : Ehrmanu , Johann , Taglöhner .
Kühlsheim : Schmitt , Wilhelm, Buchbinder .

Bezirksamt Wiesloch .
Wiesloch: Diefenbacher, Abraham , Zigarrenmacher. Diesen-

bacher, Adam, Landwirt . Gerold, Friedrich, Schneider .
Schildhorn , Anton , Zigarrenmacher . Schweinsurth, Rudolf ,
Fabrikarbeiter . Venter , August , Maurermeister . Vogt,
Adam, Landwirt .

Bezirksamt Wolfach.
Wolfach : Armbruster , August, Metzger . Armbruster , Karl

Friedrich , Kaufmann . Harter , Pius , Korbmacher .

* ( Bei den hiesigen Ortskrankenkassenwahlen) siegte die Liste
der freien Gewerkschaften mit 2181 Stimmen . Auf die Liste
des christlichen Kartells entfielen 321 Stimmen .

* ( Verein Volksbildung Karlsruhe . ) Am nächsten Sonntag
den 11. November veranstaltet der Verein im kleinen Saale
der Festhalle abends 8 Uhr den ersten musikalischen
Unterhaltungsabend unter Leitung des Direktors
der Musikbildungsanstalt , Theodor Ger lach , und unter gü¬
tiger Mitwirkung der Lehrerinnen : Elisabeth Gutzmann ( Ge¬
sang ) , Anna Mozer und Emma Saar (Klavier ) ; der Lehrer :
Hugo Rahner (Klavier ) , Alphons Zobel ( Gesang) , und der
Schülerinnen : Gertrud Dolletscheck, Else Drollinger , Tina
Koch, Toni Sahm , Dora Wegele , Magdalena Ziegler (Klavier¬
klassen : Mozer und Gerlach) , Julie Kiefer ( Gesangsklasse: Frau
Fritsche ) , sowie der Schüler : Hans Bollinger ( Harmonium ) ,
Karl Freund ( Violinklasse : Hofmusiker Weinreich) , Alfred
Hanser ( Violoncelloklasse : Hosmusiker Meher) , Eduard Mohr
( Posaunenklasse : Hofmusiker Reick ) .

* ( Konzert Max Reger - Carl Wendling. ) Der in Aussicht
genommene Reger - Wendling - Abend findet am
Dienstag den 27. November im Museumssaal statt . Das In¬
teresse für den Komponisten Reger wird noch , dadurch erhöht
werden- daß er selbst den Klavierpart aussührt in den Sonaten
für Klavier und Violine von Joh . Seb . Bach , Jvh . Brahms und
Max Reger , im Vereine mit dem Hofkonzertmeister Earl Wend¬
ling aus Stuttgart . Mit dem Arrangement ist die Musikalien¬
handlung Fr . Doert beauftragt , woselbst Vormerkungen schon
jetzt entgegengenommen werden

* (Fritz Reuter - Abend . ) August Junkermann »
dessen Leistungen hier im besten Andenken stehen , wird uns
am Donnerstag den 18 . November im Museumssaale
wieder mit einem Vortrag erfreuen. Diese Vorträge üben
schon darum überall große Anziehungskraft aus , weil der
Künstler über eine Auswahl sorgfältig zusammengestellte Pro¬
gramms verfügt und so in der Lage ist, immer Neues zu brin¬
gen, das die Verehrer Fritz Reuters interessiert. Eintrittskar¬
ten sind bei Hugo Kuntz , Hofinusikalienhandlung, Kaiserstr. 114 ,
zu haben.

ich ( Aus der Sitzung der Strafkammer I vom 4 . November.)
Vorsitzender: Lcmdgerichtsdirektor Frhr . v . Rüdt . Vertreter
der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Schwörer .— Der früher bei der Firma Hammer u . Helbling hier beschäf¬
tigte Taglöhner Max Gutsche aus Berlin eignete sich An¬
fangs Oktober aus dem Geschäftskontor ein Rechnungsformnlar
an und benützte dasselbe dazu, um bei einem Kunden der
Firma 37 M . zu erheben . Das gegen den Angeklagten er¬
lassene Urteil lautete aus 10 Wochen Gefängnis , abzüglich 4
Wochen Untersuchungshaft. — Der vielfach vorbestrafte Tag -
löhner Johann Spanier ans Rheinsseld entwendete am
22 . September hier in der Moltkestrahe aus einem der Stadt
Karlsruhe gehörigen Kastenwagen 25 Kilogramm Blei im
Werte von 9 M . Der Angeklagte wurde wegen Diebstahls im
Rückfall zu 8 Monaten Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust ver¬
urteilt . — Wegen Vergehens gegen Z 9 des Gesetzes zur Be¬
kämpfung des unlauteren Wettbewerbs und die Anstiftung zu
diesem Vergehen im Zusammenhang mit der Entwendung ver-
schiedenier Werkzeuge , Hülsen , Schranbenkaliber usw. wurde
Anklage gegen 5 Personen und zwar gegen den Werkmeister
Jakob Ge igle aus Au bei Durlach, den Eisendreher Gottfried
Hufschmidt aus Brötzingen , den Schlosser Magnus
NotheiZ aus Neudorf, den Kutscher Pius Lenz aus Ober -
Hausen u . den Obermeister Heinrich Hennrich aus Mülben ,
wohnhaft in Durlach, erhoben . Von einem strafbaren Verschulden
des letzteren Angeklagten konme das Gericht sich nicht über¬
zeugen und erkannte deshalb bezüglich des Hennrich ans Frei¬
sprechung. Die übrigen Angeklagten wurden verurteilt und
zwar : Geigle zu 22 Wochen, Hufschmidt und Notheis zu je
4 Wochen, Lenz zu 2 Wochen Gefängnis, abzüglich je 1 Woche
Untersuchungshaft .

* Schwetzingen , 6 . Nov . Am Sonntag fand hier der Gau - ^
tag des Unterpfalzgaues der badischen Gewerbe - und ^
Handwerkervereine statt. Dem Tätigkeitsbericht ist
zu entnehmen : Die Sammlung für die Jubiläumsstiftung zur
Errichtung eines Erholungs - und Genesungsheims ergab im
Gau 3199 M . Dem Gau gehören zurzeit 22 Vereine mit zu¬
sammen 1228 Mitgliedern an . Ter Festsetzung des Landes¬
verbandsbeitrages auf 20 Pf . und des Gaubeitrages aus 10 Pf .
pro Mitglied und Jahr wurde zugestimmt . Herr A . Wurz -
Mannheim referierte über die Zahlungsweise im Gewerbe und
Handwerk . Alle Redner waren in der Diskussion darin einig ,
daß man darnach trachten solle , seine Rechnungen möglichst mit
der abzuUesernden Ware , oder wenn dies nicht möglich , wenig¬
stens monatlich oder spätestens vierteljährlich zu erteilen . Es
wurde denn auch beschlossen , daß allgemein möglichst in allen Be¬
trieben die Barzahlung cmzustreben sei . Als Ort der
nächsten Gauausschutzsttzung wurde Rheinau und als Gauvor¬
ort wieder Mannheim bestimmt . Präsident Niederbühl- Ra -
statt machte sodann noch einige interessante Mittellungen über
das erworbene Erholungsheim (Bad Snlzburg ) , das von nun
ab den Namen „ Friedrichsort" führe und am 1 . April 1907
eröffnet werden soll . Der Landesverband hat auch die Absicht /



unter günstigen finanziellen Aussichten ärmeren Handwerks-
meistern einen unentgeltlichen Erholungsaufenthalt zu gewah¬
ren . Den Verhandlungen wohnten u . a . an Herr Oberamt¬
mann Dr . Baur und der Präsident der Handwerkskammer
Mannheim , Herr Jimmermeister Hermann . Den Vorsitz führte
der Gauvorstand , Herr Mechaniker König- Mannheim .

oc . Baden -Baden, 7 . Nov. Die Witwe des früher in Karls¬
ruhe lebenden Medizinalrats Molitor wurde gestern tele¬
phonisch aufgefordert , ein Paket beim Postamt in Empfang zu
nehmen. Frau Molitor begab sich in Begleitung ihrer Tochter
auf den Weg — es war kurz nach 6 Uhr . Ein Mann , der sich
versteckt hielt , trat plötzlich hervor , und feuerte einen
Revolverschuß ab . Die Frau wurde in den Rücken ge¬
troffen und war sofort tot . Man vermutet einen Rache¬
akt . —- Ueber die Mordtat berichtet das hiesige „Badeblatt " :
Die Ermordete wurde vor einiger Zeit telegraphisch nach Paris
zu einer dort wohnenden Tochter gerufen . Das Telegramm
erwies sich als gefälscht . Frau Molitor ließ nach dem Aufgabe¬
formular der Depesche recherchieren . Gestern wurde sie nun
telephonisch benachrichtigt , daß dieses Formular beim Postamt
eingetroffen sei . Es handelte sich aber wieder um eine Mysti¬
fikation, da tatsächlich der Eingang des Formulars nicht erfolgt
war . Frau Molttor begab sich in Begleitung ihrer Tochter auf
den Weg , offenbar gefolgt von dem Attentäter , welcher in der
Kaiser Wilhelmstraße unmittelbar bei den sogenannten Linden¬
staffeln aus allernächster Nähe von rückwärts einen Schuß auf
sein Opfer abfeuerte . Die Kugel drang in die Herzgegend ein
und führte den raschen Tod herbei. Der Täter entfloh über
die Staffeln . Die Leiche der Frau wurde ins Krankenhaus
verbracht. Der Täter muß Kenntnis von den angestellten Nach¬
forschungen nach dem Telegrammformular gehabt haben . Die
Tochter ist unverletzt. Nach den bisherigen Ermittlungen scheint
es sich um ein von langer Hand vorbereitetes Verbrechen
zu handeln .

Freiburg, 6. Nov . Die bereits angezeigte Erstauffüh¬
rung von d ' Alberts „Flauto solo " an unserem Stadt¬
theater war ein Treffer . Das Jneinandergreifen der ins 18.
Jahrhundert verlegten lustigen Handlung und einer leichtflüs¬
sigen , von Humor übersprudelnden Musik fand die volle Sym¬
pathie des Publikums . Das flotte Merkchen behandelt den
Sieg eines deutschen Musikmeisters über die Kabale eines
italienischen Capello. Die musikalische Leitung des Herrn
Starke gewann dem Einakter die besten Seiten ab ; auch
die Regie (Herr Dumas ) hat das ihre zu bestem Gelingen der
Vorstellung beigetragen , in der auf der Bühne namentlich Frl .
Hungar und Herr Paul glänzten , da sie den Geist ihrer
Rollen mit großer Feinheit entwickelten.

ch Vom Oberland , 6. Nov . Gestern hat der neue Bürger¬
meister in Lörrach, Dr . Gugelmeier , seine Amtsgeschäfte
übernommen . — Obgleich in der oberen Gegend des Mark¬
gräflerlandes , wie Jstein , Haltingen , Auggen und Müllheim ,
das Weinverkaufsgeschäft einen recht guten Fort¬
gang nimmt , lagern in den unteren Gegenden dieses Be¬
zirks , wie Kirchhofen und Ballrechten , noch beträchtliche Men¬
gen unverkauften Weines . Der Preis beträgt in Kirchhofen
und Ballrechten 45 bis 46 M . per Hektoliter . Das Mostgewicht
betrug 75—90 Grad , in einzelnen Lagen sogar 100 Grad nach
Oechsle . — Gestern ist das Gasthaus zum Löwen in Litten -
Weiler gänzlich niedergebrannt . Das Feuer soll durch Spie¬
len von Kindern mit Zündhölzern entstanden sein.

4 « Vom Bodensee , 7 . Nov . Auf der Insel Reichenau
ist in das Weingeschäft frisches Leben getreten . Von den 1906er
Weinen wurden folgende Preise erzielt : Elbling 36 , 40,
46 Pf ., Traminer 66 Pf . , Rotwein 60 Pf . , Weißherbst 60 Pf . ,
Schiller 46 Pf . , die 1906er Wieine kosten Elbling 40 , Tra¬
miner 70 und Rotwein 60 Pf . pro Liter . —> In Hagnau
stellen sich die Herbsterträgnisse und Hektoliterpreise folgender¬
maßen : Der Herbstanfang war am 12 . Oktober. Das Gesamt¬
erträgnis in der Gemarkung betrug 3200 Hektoliter; eingekel -
tert in der Gemarkung sind 3000 Hektoliter. Das Mostgewicht
beträgt 65 Grad bei Weiß- und 75 Grad bei Rotwein . Die
Preise stellen sich für Weißwein auf 32 bis 40 M . , fstr Rot¬
wein auf 60 M . per Hektoliter.

* Kleine Mitteilungen aus Baden . Die Stadtgemeinde
Wertheim hat vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgeraus¬
schusses das Gaswerk des Herrn Weigel um den Preis von
70 000 M . käuflich erworben . Die Uebernahme soll am 1 . Ja¬
nuar 1907 erfolgen . — Bei den Ortskrankenkaffenwahlen in
Bruchsal entfielen auf den Vorschlag der Christlich- Sozialen
774, auf hen der freien Gewerkschaften 558 Stimmen . — Von
den im dritten Quartal im Amtsbezirk Durlach verstorbenen
246 Personen waren 139 Kinder im ersten Lebensjahre , das
sind 56 Prozent . Genau so liegen laut bezirksäztlichern Bericht
die Verhältnisse in der Stadt selbst . Hier waren von 69 Ver¬
storbenen 36 Kinder im ersten Lebensjahre , das sind gleichfalls
66 Prozent . — Bei der städtischen Sparkasse in Baden - Baden
wurden im Monat Oktober 170 925 M . eingelegt und 113 720
M . zurüctzezogen. — Zur Verbesserung der Obstzucht - und Ab¬
satzverhältnisse schlossen sich die Hanauer - Gemeinden Auenheim,
Bodersweier, Kehl, Leutesheim , Neumühl und Querbach zu
einem Verbände zusammen . — Die Textilarbeiter in Lahr —
160 an der Zahl — sind in den Ausstand getreten . — Die
Seefischmürkte in Emmendingen erfreuen sich, stetiger Beliebt¬
heit . Der große Vorrat — jeweils 20 Zentner — wird stets
glatt abgesetzt . Auch in Freiburg wird der Wunsch nach Er¬
richtung eines Seefischmarktes rege. Die Stadt Triberg hat
einen solchen ins Leben gerufen . Erstmals wurden 2fh Zent¬
ner zum Selbstkostenpreise verkauft . — In Freiburg wurde
ein Verband Süddeutscher Motorwagenbetriebe mit dem Sitz in
Freiburg i . B . gegründet . Erster Vorsitzender ist Moll- Frei -
burg . — In Jmmendingen fand der Gautag badischer und
württembergischer Musikvereine statt . Der Gau umfaßt 16
Vereine . Als Festort für das 1907 abzuhaltende 5 . Musikfest
wurde Ebingen bestimmt. — Die Bedeutung des genossenschaft¬
lichen Zusammenschlusseswird immer mehr erkannt . So grün¬
deten die Schreiner - und Glasermeister des Bezirks Adelsheim

^ einen Verein . Auch die Schreinermeister des Handwerkskammer-F bezirks Konstanz wollen sich vereinigen . — Der Verein für
Wohlfahrtspflege auf dem Lande hält feine diesjährige Jah¬
resversammlung am 21 . d . M . im Hotel „ Halm " in Kon¬
stanz ab.

Weusste WcrchrilHterr rrnü GeLegvarnrne .
ZIlK . Berlin , 6 . Nov . Ein findiger Korrespondenthat es sich nicht nehmen lassen , über den

„Haupt mann von Köpenick " Kaiserwortein Umlauf zu setzen . Er will wissen, daß als der
Monarch jüngst im Hause des Reichskanzlers speiste der
falsche Hauptmann eine Weile die Kosten der Unterhal¬
tung bestritten habe. Dabei soll, von welchem Taktvollen
wird nicht gesagt , die Frage einer Begnadigung des Kas¬
senräubers aufgeworfen und von Kaiser Wilhelm ver¬
neint worden sein .

Da diese Geschichte ihren Weg in die ausländische
Presse gefunden hat , und dort schon der Ausspruch

„Keine Gnade für alte Zuchthäusler ! " als angebliches i
Kaiserwort kolportiert wird , so möchten wir nicht unter - >
lassen , den müßigen Klatsch als solchen zu kennzeichnen . !
Es war an sich verständlich, daß durch die Umstände des !
KöPenicker Falles auch andere Empfindungen ausgelöst !
wurden , als gerade moralische Entrüstung gegen den ;
Täter . Aber bei Bekundung dieser Empfindungen in der !
Oefsentlichkeit , scheint die Mahnung ne guicl niinis ! nicht ;
überall beherzigt zu werden. Die Besonderheit des Falles ;
rechtfertigt es doch nicht , dem Richterspruch vorzugreifen , i

* Wildpark, 7 . Nov . Der Herzog und die Herzogin !
von Sachsen - Koburg - Gotha traten gestern kurz !
nach 3 Uhr die Rückreise an . Ter Kaiser und die Kaiserin ga- j
ben ihnen bis zur Station das Geleit und verabschiedeten sich ^
sehr herzlich . ^

* Berlin , 7 . Nov . Die „Tägliche Rundschau" veröffentlicht '
eine Erklärung , worin sie ihr Bedauern ausdrückt, daß ^
sie einen am 6 . September erschienenen Artikel ausgenommen
habe , worin gegen den Chef des Stabes des Oberkommandos !
der Schutztruppe , Oberstleutnant Qu ade , eine Reihe
von Vorwürfen erhoben worden seien , die sich in allen
Punkten als völlig haltlos und ungerechtfertigt erwiesen hätten .
Die Erklärung fährt fort : „ Wir bÄauern ganz besonders noch
Oberstleutnant Ouade nach Bekanntgabe seiner Erklärungen
den Vorwurf der Unvorsichtigkeit im Verkehr mit Vertretern !
der Presse gemacht zu haben, da dieser Vorwurf durch die Tat - !
fachen völlig widerlegt ist . Wir sehen uns gezwungen, den Ge- !
samtangriff gegen Oberstleutnant Quade als in vollem Um¬
fange auf falschen Informationen beruhend zu be¬
zeichnen , und bedauern außerordentlich , durch die Ueberschrift , !
den Ton und den Inhalt einen vorwurfsfrei dastehenden Of - ^
fizier völlig zu unrecht schwer verletzt zu haben.

" ^
* Berlin , 7 . Nov . Die Reichstagsstudienkommission, welche sich ^

nach Ostasien begeben hatte , hat die Rückreise angetreten . -
Diejenigen Mitglieder der Kommission, welche denselben Weg
wie auf der Hinreise gewählt haben, sind gestern auf dem
Dampfer „ Prinzeß Alice " in Hongkong eingetroffen . Abgeord- ^
neter v . Rispenhausen - Crangen , der mit der sibirischen Bahn
zurückgereist ist, traf bereits gestern wieder in Berlin ein . Die
Rückkehr der elfteren Herren erfolgt anfangs Dezember.

* Berlin , 7 . Nov. Den Morgenblättern zufolge wurden in
Berlin bei den gestern stattgehabten Wahlmännerersatz¬
wahlen für den 3 . Berliner Landtagswahlkreis , die in der
3 . Abteilung stattsanden , 403 Sozialdemokraten , 18 Freisinnige
( Volkspartei ) und 7 Konservative gewählt. Außerdem sind 13
Stichwahlen erforderlich/davon 11 zwischen Freisinnigen und
Sozialdemokraten und 2 zwischen Sozialdemokraten und Kon¬
servativen.

* Posen, 7 . Nov . Die Staatsanwaltschaft in Posen leitete
wegen der bekannten Moschiner Krawalle Unter¬
suchung ein wegen Landsriedensbruchs , Widerstand gegen die
Staatsgewalt und Beamtenbeleidigung gegen den Abgeordneten
Schlablowsky , den Maurermeister Kordylewski und 16
andere Personen aus Moschin .

Wien, 6 . Nov . Heute nachmittag um 4 Uhr fand die feier¬
liche Beisetzung des Erzherzogs Otto statt . Nach
nochmaliger Einsegnung der Leiche durch Bischof Dr . Mayer in
der Hofburg-Pfarrkirche wurde der Sarg in den Wagen getra¬
gen. Unter dem Geläute der Glocken setzte sich der Kondukt nach
der Kapuzinerkirche in Bewegung. Auf dem ganzen Wege hatte
sich ein zahlreiches Publikum eingesunden. Einige Minuten vor
4 Uhr versammelten sich in der Kapuzinerkirche Seine Majestät
der Kaiser , welcher mit Seiner Majestät dem König von
Sachsen gleichzeitig die Kirche betrat , ferner sämtliche Erz¬
herzoge und Erzherzoginnen , Prinz Eitel Friedrich von
Preußen als Vertreter Kaiser Wilhelms , Prinz Leopold von
Bayern als Vertreter des Prinzregenten , die Herzoge Ullrich
und Albrecht von Württemberg , die Prinzen Friedrich und
Albrecht von Schaumburg - Lippe und Vertreter vieler auslän¬
discher Souveräne . Weiter waren anwesend die Minister¬
präsidenten Beck und Wekerle mit den österreichischen und unga¬
rischen Ministern , die Präsidenten beider Häuser des Reichs¬
rats und des ungarischen Reichstages, der Magistrat der Stadt
Wien u . a . Nachdem der Zug vor der Kapuzinerkirche ange¬
langt war , wurde der Sarg in die Kirche getragen und auf der
in der Mitte befindlichen Trauerbahre niedergestellt. Nach
abermaliger Einsegnung der Leiche und Absingung des „ Li¬
bero" wurde der Sarg in die Gruft getragen . Hierauf ver¬
ließen der Kaiser und die übrigen Trauergäste die Kirche . Nur
die nächsten Verwandten solchem dem Sarge zur provisorischen
Beisetzung in die Gruft .

* Wien, 7 . Nov . Ssine Majestät der König von
Sachsen ist gestern nach Darms abgereist. Prinz Eitel Fried¬
rich kehrte nach Berlin zurück.

* Teheran , 6 . Nov . Unter der persischen Geistlichkeit
welche Reformen wünschte , ist eine Spaltung eingetreten .
In der Stadt erschienen Proklamationen , in denen ein Teil der
Priester die Führer der Bewegung beschuldigt , egoistische Zwecke
zu verfolgen. Es macht sich Enttäuschung bemerkbar, und es
fehlt an Vertrauen zu der Tätigkeit der Abgeordneten. Die
Wahlen in der Provinz erleiden Verzögerungen.

* Peking , 6 . Nov . Ter japanische Gesandtschaftssekretär Ahe
begibt sich am 13 . November nach Jinkau , um mit dem
Taotai die Einzelheiten der Uebergabe von Niutschwang an
China zu vereinbaren . Tie Uebergabe dürste anfangs Dezem¬
ber erfolgen .

WevsOieöenes .
f Berlin , 7 . Nov . Bei einem Zusammenstoß eines Kohlen¬

wagens mit einem Wagen der elektrischen Sratzenbahn erlitt
der Kutscher des Kohlenwagens einen schweren Schädelbruch und
verstarb aus dem Transport nach dem Krankenhause. Zwei
Mitfahrer wurden leicht verletzt .

f Berlin , 7 . Nov . Frau Düse trat ihr Berliner Gastspiel,
in dem sie hauptsächlich Ibsen - Rollen vorzuführen beabsichtigt ,
als Rebecka West in „ R o s m e r sh o l m " an ; sie riß das
Publikum zu starkem und ehrlichem Beifall hin .

f Lehrte, 7 . Nov . Heute nacht 1 Uhr 29 Minuten führ der
O-Zug 7 infolge Durchrutschens über das auf Halt stehende Ein¬
fahrtssignal einem Güterzug in die Flanke . Die Maschine des
Güterzuges und zwei Güterwagen sind entgleist und beschä¬
digt. Ein Beamter des Güterzuges ist getötet und einer leicht
verletzt worden. Reisende sind nicht verletzt . Die Untersuchung
ist eingeleitet .

f Lützen, 6 . Nov . Heute nachmittag fand die feierliche Grund¬
steinlegung der Gustav Adolf - Kapelle auf dem
Schlachtfelde statt , deren Errichtung der Schenkung des Ehe¬
paares Konsul Ekmann- Stockholm zu danken ist.

f Rehfelde, 6 . Nov . Um 2 Uhr 52 Minuten entgleisten
bei der Ausfahrt aus Gleis 3 von einem Güterzuge auf der
Station Rehfelde 14 Wagen. Ter Hilfsbremser Neurrig -
Lichtenberg-Friedrichsselde ist tot .

f Dresden , 7 . Nov . Heute vormittag wurde das in der Vor¬
stadt Löbtau auf dem Crispiplatz errichtete, von Bürgern der
Stadt Palermo , der Stadt Dresden geschenkte Crispidenk -
mal vom Magistrat in feierlicher Weise übernommen.

f Hörde, 7 . Nov . Gestern wurden auf der Zeche „ Krone"
vier Bergleute verschüttet . Sofort eingeleitete
Bergungsarbeiten waren bis jetzt erfolglos , doch hofft man die
Verschütteten, die noch Lebenszeichen geben , zu retten .

f München , 7 . Nov . Wegen schweren Diebstahls, begangen
durch Einbruch in die königliche Münze , verurteilte die
dritte Strafkammer des königlichen Landgerichts München heute
den Oekonomiehandwerker Wilhelm König zu 4 Jahren
2 Monaten und den Münzarbeiter Wilhelm Ruf zu
4Jahren 6Monaten Gefängnis , nebst den üblichen
Nebenstrafen.

f Kaiserslautern , 6 . Nov . In der letzten Nacht äscherte , wie
die „ Pfalz . Presse" meldet, Großfeuer die Dampfmühle
Schisser in Albsheim nebst anstoßenden Gebäulichkeiten mit
Maschinen und Vorräten vollständig ein.

f Cadix, 7 . Nov . Hier und in der ganzen Umgegend herrschte
gestern Sturm . Die Schiffe konnten den Hafen nicht ver¬
lassen , Flüsse sind übergetreten und richteten beträchtlichen
Schaden an .

f St . Petersburg , 6 . Nov . Heute vormittag erfolgte in einem
Wäscheladen der Gartenstraße eine Leuchtgas - Explo¬
sion , so daß die Waren aus dem Laden auf die Straße ge¬
schleudert wurden . Drei Handlungsgehilfen und 12 Vorüber¬
gehende wurden verletzt .

f Santiago de Chile , 7 . Nov . Der Finanzminister demen¬
tiert das Gerücht von dem bevorstehenden Ende der Sal¬
peter g e w i n n u n g . In Antofogasta und Tocopilla wurden
neue Salpeterlager entdeckt, die eine ebenso reiche Ausbeute wie
die von Tarapaca versprächen.

Industrie , Handel und Verkehr .
* Bei der Deutschen Militairdienst - und Lebensversicherungs-

Anstalt a . G. in Hannover waren im Monat Oktober 1906 in
den beiden von der Anstalt betriebenen Geschäftszweigen, der
Militairdienst - Versicherung und Lebens - Versicherung (auch
Töchterversorgung) zu erledigen : 899 Anträge über 1 943 610
Mark Versicherungskapital. Von Errichtung der Anstalt ( 1878 )
bis Ende Oktober 1906 gingen ein 404 803 Anträge über
676 220 480 M . Bersicherungskapital. Die Auszahlungen an
Versicherungssumme, Prämienrückgewähr usw . im Laufe des
Jahres 1906 betrugen rund 10 000 000 M -, die Gefamtaus
Zahlungen seit Bestehen der Anstalt rund 70 000 000 M . Ver¬
mögensbestand 130 Millionen Mark .

* Wien, 6 . Mv . Das Abgeordnetenhaus setzt die Verhand¬
lung des DringlichLeitsantrages Geßmann betreffend die so¬
fortige Beratung der Wahlreformvorlage fort . Der
Slovene Ko ras ec tritt für die Dringlichkeit ein und betont ,
die Einführung des allgemeinen gleichen Wahlrechts sei auch
im Interesse des Bauernstandes gelegen. Pernerstorfer
befürwortet die Dringlichkeit und erklärt , die Sozialdemokraten
nähmen die Vorlage mit allen Unzulänglichkeiten und Fehlern
an , weil sie eine Etappe aus dem Wege der völligen Demokrati¬
sierung Oesterreichs sei . Forma nek führt aus , wiewohl die
Vorlage die Tschechen nicht befriedigen könne , enthalte sie doch
das unter den gegebenen Verhältnissen Erreichbare . Chiari
erklärt , jede wirkliche Volkspartei müßte für die Dringlichkeit
der Wahlresorm eintreten . Nachdem sich noch Placek und
Ryba für die Dringlichkeit ausgesprochen haben, wird die
Sitzung geschlossen. Tie nächste Sitzung findet morgen statt .

* Wien, 7 . Nov . Der Wahlreformausschuß wählte
einen Unterausschuß von 14 Mitgliedern zur Vorberatung des
Gesetzentwurfes über den Schutz der Wahlfreiheit .

* Portsmouth, 7 . Nov . Die Unruhen haben sich gestern abend
nicht wiederholt. Die Eingänge zu den Kasernen und dem
Offiziersquartier sind durch doppelte Wachen besetzt. Tie
Leute, die Abendurlaub hatten , kehrten ruhig in die Stadt
zurück und die Mannschaften in den Kasernen begingen keiner¬
lei Ausschreitungen. Das Vorgehen der Behörden , welche die
meisten Mißvergnügten an Bord der im Hafen liegenden Schiffe
brachten, hat die Möglichkeit einer Ruhestörung beseitigt . f

* Glasgow, 7 . Nov . Bei den gestern stattgehabten Ge¬
meinderatswahlen sind von 34 seitens der Arbeiter¬
partei aufgestellten Kandidaten nur drei gewählt worden.

* Bukarest, 7 . Nov . Der Kultusminister Vladescu gab
seine En -tlassung . Zu seinem Nachfolger wurde der frühere
Justizminister Tissescu ernannt .

* Cettinje , 7 . Nov . Zum Präsidenten der Skupschtina wurde
Woiwode Chako Petr owit sch und zum Vizepräsidenten
Michael Jwanowes gewählt . Die Abgeordneten leisteten
heute den Eid.

»tuauanrinopri , i . Nov . Ä« r ywr wenenoe cNrap « IIa
lis von der französischen Eisenbahnbaugesellschaft, die sich m
den Weiterbau der Smyrn a—K aseabaybahn nach Par

bewirbt , bemüht sich auch um die Verbindung der türk
ichen und griechischen Eisenbahn. Die Pforte soll diese Verbir
düng mcht genehmigen, der Jildiz aber dafiir sein .

Großherzogliches Hoftheater .
Donnerstag , 8 . Nov . Abt. E. 15. Ab . -Vorst. „Dalibor ",

Oper in 3 Akten von Jos . Wenzig, deutsche Bühnenbearbeitung
von Max Kalbeck, Musik von F . Smetana . Anfang 7 Uhr,
Ende halb 10 Uhr.

Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorologie u . Hydr.
vom 7 . November 1906 .

Die Luftdruckverteilung hat seit gestern eine wesentliche Um¬
gestaltung erfahren . Hoher Druck bedeckt zwar noch das Innere
Rußlands , doch! ist über dem nordwestlichen Frankreich eine De¬
pression erschienen , die weit nach Osten hin über Mittel¬
europa ausgebreitet ist . Das Wetter ist deshalb meist trüb und
vielfach regnerisch . Eine wesentliche Aenderung ist nicht zu er¬
warten .

Wetternachrichten aus dem Süden
vom 7 . November früh .

Lugano Regen 12 Grad ; Biarritz bedeckt 13 Grad ; Nizza
fehlt ; Triest bedeckt 17 Grad ; Florenz bedeckt 16 Grad ; Rom be¬
deckt 18 Grad ; Cagliari bedeckt 19 Grad ; Brindisi wolkenlos
16 Grad .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog. Station Karlsruhe.

November
6 Nachts S" U.
7 . Mrgtz. 7« L
7 . Mittgs . 2-° A .

Lhrrrn.
tu 6.

Ädsol.
Keucht
dr nur ;

KruHttk -
kell ui
Dro».

Wtnl-

742 8 8 .3 8 .0 98 E
742 .1 8 .7 7 .9 95 „
739 .0 12 .3 8 .9 85 NE

HifNTN. '

bedeckt

Höchste Temperatur am 6 . November 13 .0 : niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 8 0.

Niederschlagsmenge des 6 November : 1 .3 mm .
Wafserstaud des Rheins am 7 . November , früh : Schuster -

insel 0 .90 m , gefallen 6 em ; Kehl 1 .40 m , gestiegen 4 ow ;
Maxau 2 .75 m, gestiegen 11 om - Mannheim 1 .76 ra, gestiegen
11 oua.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katzin Karlsruhe .
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G. Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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